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Hallo Ihr Lieben! 
[image: image6.png]


Was für eine Verheißung, die uns Jesus da gibt! „Bittet, so wird euch gegeben!“ Ein kurzer, schlichter Satz voller explosiver Kraft. 5 Worte, die es in sich haben, die begeistern, herausfordern. Sie fordern uns heraus, Jesus beim Wort zu nehmen. Sie fordern uns heraus, schlicht und einfach zu bitten und darauf zu vertrauen, daß Jesus gibt.
Vor ein paar Wochen war ich (Jörg) zusammen mit anderen Missionaren, Pastoren und Mitarbeitern auf einer Konferenz für Gemeindegründung und Erweckung in Japan. Jesus ist mir da ganz neu begegnet. U.a. durch einen jungen Missionar aus der Schweiz, der mir davon erzählt hat, daß sie in ihrer Gemeinde angefangen haben, jeden Morgen für ihre Stadt und Umgebung zu beten. Er hat mir mit glühenden Augen berichtet, wie Jesus auf erstaunliche Weise auf ihr Gebet reagiert hat. Diese Aussagen haben mich begeistert und herausgefordert, Jesus neu zu vertrauen, neu beim Wort zu nehmen; neu mit großer Zuversicht zu beten und neue Wege zum Gebet mit anderen Christen zu suchen.

Nach der Konferenz haben wir uns dann hier in unserer Gemeinde in Inazawa zusammengesetzt und beschlossen, uns jeden Morgen zum Gebet zu treffen. Wir haben Mitte November damit angefan- gen. Meist sind wir so 5-7 Leute. Wir beten für unsere Stadt und ihre Menschen. Wir beten für die Gemeinde, für das Jugendzentrum. Wir beten für eine Erweckung in unserem Gemeindebund und weit darüber hinaus. Wir haben hier einen Glaubensschritt gewagt, der u.a. auch mir gar nicht so leicht gefallen ist. (Läßt sich das wirklich praktisch umsetzen, in den Tagesablauf einbauen?). Wir haben uns dafür entschieden, Jesus bei aller unserer Begrenztheit beim Wort zu nehmen. Wir lassen uns einfach mal überraschen, was unser HERR in nächster Zeit alles so tun wird. Eines ist auf jeden Fall sicher und gilt uns hier in Japan und auch Euch in Deutschland: „Bittet, so wird euch gegeben!“
Inazawa, Dezember 2005
 Alle Jahre wieder... . 
...ist hier im Jugendzentrum und in der Gemeinde Inazawa in der Advents- und Weihnachtszeit viel zu tun. Japaner, die bisher mit Gemeinde oder Christsein nichts am Hut haben, lassen sich einfach gerne zu weihnachtlichen Veranstaltungen einladen. Daher haben wir in dieser Zeit jedes Jahr ein vielfältiges Angebot für jede Altersstufe und Geschmack.
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Am letzten Samstag (26.11.) fand bereits ein Weihnachtskonzert in der Stadthalle Inazawa statt, zu dem über 220 Personen gekommen sind. Viele von ihnen waren noch nie in einer christlichen Veranstaltung. Es war eine gute Gelegenheit für die Christen, ihre Freunde, Bekannten und Verwandten einzuladen, die dann auch in großer Zahl gekommen sind und ein hervorragendes Violinenkonzert nebst Weihnachtsbotschaft gehört haben. Betet bitte dafür, daß einige Besucher auch zu anderen Weihnachts- veranstaltungen kommen (u.a. am 24.12. zum „Kerzenlicht“-Gottesdienst) und dann noch mehr von der wahren Bedeutung von Weihnachten für ihr Leben verstehen.
 Weihnachten im HOPE..
Hier im Jugendzentrum HOPE haben wir am 17.12. unsere Weihnachtsparty. Unterstützt werden wir dieses Jahr von Iris und Carsten Berners (Mitmissionare der AM). Da Iris aus Venezuela ist, werden wir einiges darüber hören und gemeinsam durch Spiele und Bilder erleben, wie Weihnachten in ihrer Heimat gefeiert wird. Auch ein paar weihnachtliche Köstlichkeiten aus Venezuela wird es geben. Zudem werden uns ein paar junge Japaner mit Weihnachtsmusik erfreuen. Natürlich werden wir auch einiges zum eigentlichen Sinn von Weihnachten sagen. Betet bitte dafür, daß die Weihnachtsbotschaft in die Herzen der jungen Japaner eindringt und sie Jesus in ihrem Leben Raum geben. Betet bitte auch für alle Verteilaktionen. Betet, daß sich dadurch auch ganz neue Jugendliche ins Jugendzentrum einladen lassen und dem Heiland dieser Welt begegnen.
In der Woche davor, am 10.12., findet in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Inazawa eine Kinderweihnachtsfeier statt. Betet bitte dafür, daß wieder viele Kinder und Eltern aus der Nachbarschaft und vom evangelistischen Kinderclub (findet alle 2 Wochen im Jugendzentrum statt) kommen. Bitte betet auch dafür, daß alle Vorbereitungen dafür gut gelingen.

 HOPEs 2.Geburtstag..
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Am 19.11. haben wir den 2.Geburtstag vom Jugendzentrum zusammen mit über 30 Leuten gefeiert. 5 junge Japaner waren das erste Mal da. Als Höhepunkt gab es einen Kuchen&Dessert- Wettbewerb. Um die 20 Personen hatten Zuhause ihren Lieblingssüßigkeit kreiert und dann ins Jugendzentrum mitgebracht. Dort wurde von einer Jury die schönste und zugleich leckerste Kreation ausgewählt. Dann gab es die heiße Schlacht am süßen Buffet. Ein Fest für alle Kuchen- und Dessert- liebhaber! Auch die anschließende Botschaft von der Liebe Gottes zu uns Menschen traf bei vielen Anwesenden auf offene Herzen. Wer mehr Bilder von der Feier sehen will, findet sie im Internet unter http://www.flickr.com/photos/hopeyc/sets/1410520/ 
 Offentheit für Gottes Wort..
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Es kommen eine ganze Reihe junger Leute ins Jugendzentrum, die offen für Jesus sind und Fragen über die Bibel und den Glauben an Jesus stellen. Betet bitte dafür, daß sie dazu bereit werden, konkret an einem Glaubensgundkurs teilzunehmen. Betet bitte auch dafür, daß im Fall von Kinder und Teenies die Eltern dies auch erlauben. Betet in diesem Zusammenhang auch weiter für die Oberschülerin Rei, daß sie eine klare Entscheidung für Jesus trifft.
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Seit Herbst bieten wir im Jugendzentrum Jüngerschaftskurse an, an denen z.Z. 3 junge Japaner teilnehmen. Bitte betet, daß diese 3 Teilnehmer durch das intensive Nachdenken über das Wort Gottes im Glauben wachsen und ihr Leben Jesus ganz zur Verfügung stellen.

 Eymanns bei der Polizei.. 

Seit einiger Zeit stehen wir immer wieder mal in Kontakt mit der Polizei, die in Inazawa eine Anlaufstelle für junge Leute sucht, die in irgendeiner Form straffällig geworden sind. So haben uns Polizeibeamte schon junge Leute zum Jugendzentrum gebracht, damit diese mal in einer Umgebung mit „normalen“ Jugendlichen sind. Dafür haben wir von der Polizei dieses Jahr eine kleine Auszeichnung und später noch ein Geschenk bekommen. Nun sind wir am 9.12. zu einer Informationsveranstaltung der Polizei eingeladen worden, wo wir die Arbeit des Jugendzentrums genauer vorstellen sollen. Betet bitte dafür, daß wir bei dieser offiziellen Veranstaltung den richtigen Ton treffen und auf Jesus hinweisen können, der uns nach Japan unter die jungen Leute geschickt hat.
 Reich beschenkt!..  
Wir sind dankbar dafür, daß uns unser Vater im Himmel auch im Jahr 2005 so reich beschenkt hat. Zu diesem Reichtum gehört auch Ihr! Danke, daß Ihr auch im Jahr 2005 durch Euer Mitkämpfen im Gebet, durch Eure Spenden, durch Eure ermutigenden Briefe/Emails, durch überraschende Päckchen, u.v.m. unsere Missionsarbeit hier in Japan unterstützt und stark zum Gelingen unserer Aufgaben beigetragen habt. Wir beten dafür, daß Euch Jesus dafür besonders auch in der Weihnachtszeit reichlich segnet. ER hat es versprochen zu tun.

Eine frohe Weihnachtszeit und eine guten Start ins neue Jahr 2006 wünschen Euch
Jörg & Dorothea
P.S.: Das finanzielle Loch der Allianz Mission ist zum Jahresende größer denn je zuvor. Für jede zusätzliche Spende sind wir Euch daher sehr dankbar!

Habt Ihr schon gewußt…
…daß Japan zu den Ländern zählt, wo im Winter am meisten Schnee fällt. Vor allem im Norden und Nordosten und in den Gebirgsregionen Japans fällt im Winter meterweise Schnee. In den schneereichen Regionen haben die Häuser daher auch einen Ausgang im ersten Stock, da der normale Ausgang im Erdgeschoss teils den ganzen Winter über zugeschneit ist. Zudem kann man im Frühjahr an Bustouren teilnehmen, bei denen die Busse über weiterhin tief verschneite Bergpässe fahren. Dabei haben die Schneehöhen an den Straßenseiten ungefähr 2-3 (!) fache Bushöhe.[image: image1.png]
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„Bittet, so wird euch gegeben!”  Matth. 7,7
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